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Vereine und 
Organisationen

Kinderbewegungszentrum

Entspannung
Diese Woche wird es entspannt! In allen Stu-
fen steht das Thema Entspannung auf dem 
Lehrplan.
Auch Kinder leiden häufig unter Leistungs- 
und Zeitdruck. Schuld daran sind beispiels-
weise stressige Schulalltage oder viele Frei-
zeittermine. Da sich Stress negativ auf die 
Entwicklung der Kinder auswirken kann, 
möchten wir den Kindern aufzeigen, wie sie 
sich entspannen können. Von Fantasierei-
sen über Kinderyoga bis hin zu entspannten 
Spielen ist alles dabei.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abschlussveranstaltung zum Jubiläum
In der neu eröffneten SSV-Gaststätte „Jeta“, 
die frisch renoviert im schönen Ambiente er-
strahlte, konnte der SSV-Vorsitzende Wolf-
Ulrich Leonhardt in der vergangenen Woche 
zahlreiche Gäste begrüßen. Zum Abschluss 
des Jubiläumsjahres „175 Jahre SSV Ettlin-
gen 1847 e.V.“ fanden sich Sponsoren und 
Unterstützer des Vereins im Clubhaus ein. 
Insbesondere die Erstellung der SSV-Fest-
schrift wäre ohne deren Unterstützung nicht 

möglich gewesen, erklärte der Vorsitzende 
und bedankte sich dafür bei allen Sponso-
ren. Danach stellte die Mitarbeiterin der Ge-
schäftsstelle, Elena Wolz, anhand einer sehr 
gelungenen Präsentation den Verein und die 
weiteren Zukunftsplanungen der SSV vor.
Im Anschluss an den offiziellen Teil konn-
ten sich die Gäste am hervorragenden kalt-
warmen Buffet der Gaststätte „Jeta“ be-
dienen. Gäste und Vereinsverantwortliche 
waren sich darin einig, dass die Gaststätte 
einen Besuch jederzeit wert ist. Die SSV-
Verantwortlichen freuen sich insbesondere 
darüber, dass der Verein nun endlich wieder 
ein „Vereinsheim“ hat und die Gaststätte 
hoffentlich bald ein fester Bestandteil in der 
Ettlinger Gastronomie sein wird. Infos unter 
www.gaststaette-jeta.de.

 
Rede Wolf-Ulrich Foto: Lisa Lorenz

Abt. Fußball

Hallenturnier mit tollem Comeback
Drei Tage Budenzauber haben unter dem 
Dach der großen Albgauhalle für viele schön 
herausgespielte Tore und begeisterte Nach-
wuchskicker gesorgt. Nachdem die Jugend-
turniere auf dem Feld draußen im Rahmen 
der Sportfeste im Baggerloch auch in den 
vergangenen Jahren aufrechterhalten wer-
den konnten, feierte nun auch unser traditi-
onelles Hallenturnier sein Comeback.
Den Auftakt in einem vor allem durch gro-
ße Fairness bestechenden Turnier machten 
am Freitagabend die C-Junioren. Zu späterer 
Stunde durften dann auch die Alten (Akti-
ven) Herren zeigen, welche fußballerischen 
Fähigkeiten noch in ihnen stecken. Wäh-
rend diese noch schliefen, waren am frühen 
Samstagmorgen die Kicker der E2 schon 
wieder auf den Beinen. Wegen des Ausfalls 
einer Mannschaft sprang kurzfristig sogar 
ein drittes SSV-Team ein. Während Eltern, 
Geschwister, Omas und Opas auf der Tribü-
ne oder im Nebenraum Chili, Currywurst und 
Kuchen verspeisten, rannte die E1 in der 
Dreifachhalle dem Ball hinterher. Am Abend 
beim D-Jugend-Turnier dann eine Besonder-
heit: Neben zwei reinen SSV-Mannschaften 
waren auch zwei Teams der Ettlinger Stadt-
auswahl, bestehend aus Spielern des Jahr-
gangs 2012 der Vereine SSV Ettlingen und 
TSV Schöllbronn, angetreten. Das Projekt 
läuft zwar schon seit einigen Jahren immer 
mal wieder an, dennoch war es das erste Mal, 
dass ein Team unter diesem Namen zu offi-
ziellen Spielen antrat. Man darf also auf die 
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Einwohnerversammlung 
Schluttenbach - Alles gut?
Letzten Donnerstag fand im Schluttenba-
cher Dorfgemeinschaftshaus die Einwoh-
nerversammlung zum Thema Neubauge-
biet „Lange Straße Nord“ statt.
Die teils einseitig emotionalisierten Wogen 
konnten hier etwas geglättet werden.
Keiner, weder Einwohner noch Verwaltung 
waren auf Streit aus, geht es doch um ein 
Sachthema, um Fragen und Einwände der 
Schluttenbacher zum Thema.
Somit standen Information, Sachfragen und 
Lösungsvorschläge im Vordergrund.
Natur, Umwelt, Baustellenverkehr, Wärme-
versorgung, zukunftssichere, bürgerorien-
tierte, pragmatische Lösungen für Fahren 
und Parken müssen im B-Plan folgen.
Neubaugebiete sollen die Wohnraumsitua-
tion in Ettlingen entspannen. Sie sind zu 
entwickeln in Zusammenarbeit von Verwal-
tung und Bürgern. Das ergibt sich schon 
aus dem Umlegungsverfahren. Da ist jeder 
Betroffene eh gefordert.
Der Gemeinderat geht bald in Klausur. Da
werden nicht nur Baugebiete, sondern auch
deren Einbindung in den Ort und die Stadt 
betrachtet. Bleiben wir Lösungsorientiert!!

JUGENDGEMEINDERAT der Stadt Ettlingen 

Liebe Jugendgemeinderäte,

ich lade Euch herzlich zur nächsten öffentlichen Sitzung des Ju-
gendgemeinderats am

Montag, 13.02.2023, 18:30 Uhr
In den Bürgersaal im Rathaus am Marktplatz 2 ein.

 
Tagesordnung
1. Wie kommen Betriebe oder Franchise-Unternehmen nach 

Ettlingen? – Präsentation von Frau Süß  
(Nachbearbeitung: Jugendhearing)

2. Städtepartnerschaftsjubiläum Ettlingen – Epernay  
(Präsentation von Frau Pechwitz)

3. Aktuelle Projekte  
(Faschingsparty, Aufräumaktion im Wasenpark)

4. Termine

5. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

gez.
Aleksander Matić
Sprecher
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weitere Entwicklung gespannt sein, Chef-
trainer Hicham Ouaki hat zumindest Großes 
vor.
Nächster und letzter Tag, zurück in der Hal-
le. Auf dem für sie ungewohnt großen Feld 
jagten am Sonntagmorgen die Jungs und 
Mädels der F1 dem Ball hinterher. Anschlie-
ßend wurde mit insgesamt 15 Mannschaften 
erstmals auf drei Feldern mit Rundumban-
de das Bambini-Turnier gespielt. Den Ab-
schluss eines tollen Wochenendes bildete 
dann noch das F2-Turnier.
Ein besonderer Dank gilt Achim Figlestah-
ler, der als Turnierkoordinator einspringen 
musste und seinen Job gewohnt zuverlässig 
erledigte, sowie Denis Lenk, der über das 
ganze Wochenende für das leibliche Wohl 
abseits des Feldes sorgte.

Abt. Leichtathletik

SSV Leichtathleten stellen Sportler und 
Mannschaft des Jahres 2022
Die im Jahr 2022 erzielten zahlreichen gu-
ten Leistungen der SSV Leichtathleten fan-
den im Rahmen der Sportlerehrung der Stadt 
Ettlingen am 3. Februar in der Stadthalle 
eine große Anerkennung. Mit Maximilian 
Köhler (Jugend U20) als Sportler des Jahres 
sowie der 4 x 400 m Staffel der Jugend U20 
mit Maximilian Köhler, Philipp Schwarzwäl-
der, Tobias Gehrig und David Braitmaier als 
Mannschaft des Jahres erhielten unsere Ath-
leten in beiden Kategorien jeweils die meis-
ten Stimmen aus der Ettlinger Bevölkerung.
Maximilian war aufgrund seiner zwei deut-
schen Meistertitel über 400 m in der Halle 
und 400 m Hürden im Freien sowie für Platz 
9 bei der U20-Weltmeisterschaft mit der 
deutschen 4 x 400 m Staffel für die Wahl no-
miniert worden. Die 4 x 400 m Staffel hatte 
bei den Deutschen Jugendmeisterschaften 
den 8. Platz geholt und lag in der deutschen 
Bestenliste 2022 auf Platz 3.
Wie Herr Oberbürgermeister Arnold bei der 
Verleihung der Siegerpokale betonte, hatte 
es in Ettlingen noch nie zuvor den Fall ge-
geben, dass ein Athlet sowohl in der Ein-
zel-, als auch in der Mannschaftswertung 
auf Platz 1 gewählt wurde. Nachdem im 
vergangenen Jahr schon unsere Mittel- und 
Langstreckenläuferin Lisa Merkel mit dem 
silbernen Lauerturm bei den Erwachsenen 
geehrt geworden war, freut es uns natürlich 
umso mehr, dass wir diese „Tradition“ nun 
mit „neuen Athleten“ aus unserer sehr star-
ken SSV-Jugend fortsetzen konnten.

Neben den vier Staffelläufern erhielten zu-
dem weitere 12 SSV-Leichtathleten Ehren-
urkunden für ihre Leistungen. Dies waren 
Christoph Kessler, Markus Görger, Caesar 
Konz, Nils Kruse, Felix Nübel, Lisa Merkel, 
Sophia Seiter, Sharleen Klein, Nina Kunze, 
Julien Tu sowie Finn und Antonia Wölfle.

Überzeugende Leistungen bei Landes- 
und Süddeutschen Meisterschaften
Auch wenn nun gerade die Ehrungen für die 
Leistungen im Jahr 2022 erfolgten, sind un-
sere Athleten auch schon wieder voll in der 
Hallensaison 2023 engagiert.
Bei den in Sindelfingen Ende Januar ausge-
tragenen baden-württembergischen Meis-
terschaften holte Maximilian Köhler mit der 
Staffel der LG Region Karlsruhe die Silber-
medaille über 4 x 200 m der Männer. Shar-
leen Klein wurde bei dieser Landesmeister-
schaft mit übersprungenen 1,65 m Dritte im 
Hochsprung und mit 9,02 sec. Fünfte über 
60 m Hürden bei den Frauen. Darüber hinaus 
wurde Sharleen Vierte mit der 4 x 200 m-
Staffel der LG Region Karlsruhe der Frauen.

 
Sportler und Mannschaft des Jahres 2022 - 
von links: Maximilian Köhler, David Braitmai-
er, Philipp Schwarzwälder und Tobias Gehrig 
mit OB Johannes Arnold Foto: U. Lotz

Bei den Süddeutschen Meisterschaft, die am 
ersten Februarwochenende ebenfalls im Sin-
delfinger Glaspalast stattfanden, gewann 
Felix Wammetsberger über die 1.500 m der 
Männer mit der Zeit von 3:55,35 min. die 
Silbermedaille. David Braitmaier erzielte als 
Mitglied der 4 x 200m-Staffel der LG Region 
Karlsruhe den sechsten Platz bei den Män-
nern.

TSV Ettlingen

Bewundernd zurück, aber weiter, immer 
weiter
Tag genau vor 110 Jahren, haben sich am 
9. Februar 1913 23 sportbegeisterte Män-
ner aus der Wohnkolonie Spinnerei im da-
maligen Gasthaus „Zum Wattkopf“ (heute 
Gästehaus) getroffen, um einen Verein zu 
gründen. Wegen mangelnder Akzeptanz 
des Sports in der Kolonie also die Gründung 
außerhalb, was weiter bedingte, sich von 
Fußballverein, dann Turnverein, letztlich in 
Turn- und Sportverein Spinnerei zu benen-
nen. Mit dem 1. Weltkrieg kam die nächste 
Hürde. 

Die Fußballer und Turner samt 1. Vorsitzen-
dem mussten „zu den Fahnen eilen“, was 
die gerade begonnenen Aktivitäten zum 
Erliegen brachte. Der traurigen Kriegsbi-
lanz mit 15 Gefallenen zum Trotz, trat im 
Herbst 1919 erstmals eine Fußballmann-
schaft zu Rundenspielen an. Die von der 
Firma Spinnerei & Weberei Ettlingen (heute 
ETTLIN) zur Verfügung gestellte sogenannte 
Färberwiese wurde in Eigenarbeit in einen 
Sportplatz verwandelt. 1934 war es mit dem 
Sportbetrieb in der Werkskolonie Spinnerei 
vorbei, denn die Ettlinger Fußballvereine 
mussten sich zum FV Ettlingen & Spinnerei 
zusammenschließen. Dadurch schlief aber 
auch das bis dahin betriebene Turnen, zu-
nächst als Betriebssport weitergeführt, so 
nach und nach ein.
Doch hat die Geschichte bekanntermaßen 
einen anderen Verlauf genommen. Mit der 
dazu notwendigen Genehmigung der ame-
rikanischen Militärregierung trafen sich 
am 23. Februar 1946 in der seinerzeitigen 
und ebenfalls der Geschichte angehörenden 
Spinnerei-Gaststätte 42 Sportbegeisterte, 
um sich unter dem Namen Turn- und Sport-
verein 1913 Ettlingen-Spinnerei wieder zu-
gründen. Zunächst als reiner Fußballverein, 
der sich dann aber ab dem Jahr 1971 Schritt 
für Schritt öffnete. 
Wegen einer Bebauung musste der Fuß-
ballbetrieb in die Kernstadt verlegt wer-
den. Nach der Damen-Gymnastikgruppe, 
die heute mit Fit-Mix und Fit bis ins hohe 
Alter fortbesteht, startete eine Kinderturn-
gruppe. Um am regelmäßigen Spielbetrieb 
teilzunehmen, hatte sich schon 1988 eine 
eigene Basketball-Abteilung gebildet. Bas-
ketball hat sich mittlerweile als Hauptsport-
art etabliert. In der Saison 2022/23 nehmen 
14 Mannschaften an den sich von Bruchsal 
bis Bad Säckingen erstreckenden Spielrun-
den teil; allein 9 davon für Kinder und Ju-
gendliche. Nicht von ungefähr ist der TSV 
bereits zehnmal im Wettbewerb „Kinder für 
den Basketball“ ausgezeichnet worden. Zwei 
baden-württembergische Titel bei den Juni-
oren zählen ebenso zu den Höhepunkten, 
wie das Erreichen von Qualifikationsspielen 
zur Regionalliga.
Der Verlegung des Vereinsmittelpunktes 
folgend ist der Name des Vereins zwischen-
zeitlich in Turn- und Sportverein Ettlingen 
bzw. in die Kurzform TSV Ettlingen geändert 
worden. Neben dieser Änderung und dem 
vielseitig erweiterten Sportangebot (El-
tern-Kind-Turnen, Kindersport, Ball-Spiele, 
Gymnastik, Freizeit-Basketball, -Fußball, 
-Volleyball, Kanu) ist ein Blick auf die Mit-
gliederzahlen interessant: Beim Umzug in 
die Kernstadt gab es davon gerade mal 137. 
Heute zählt der TSV dagegen neben nahezu 
600 aktiven, treue 260 fördernde Mitglieder 
und erreicht durch eifrig betriebene Koope-
rationen daneben weitere gut 100 junge 
Menschen. 2023 sind es schon wieder 23 
neue Mitglieder, die ihren Sport für einen 
sozialverträglichen Beitrag machen möch-
ten. #Zusammenhaltleben.
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Ettlinger Keglerverein e.V.

Siegreiches Wochenende  
für Ettlinger Kegler

13. Spieltag

2. Bundesliga Süd Männer
SG Ettlingen – SSV Bobingen 
 6:2 (3712:3615)
Am vergangenen Samstag empfingen unsere 
Männer die Mannschaft aus dem bayrischen 
Bobingen. Von Beginn an entwickelte sich 
eine äußerst spannende Partie. Während 
Christian Schneider (597 Kegel) am Start 
seinen Mannschaftspunkt abgeben musste, 
konnte sich Christian Rosche (614 Kegel) 
seinen Mannschaftspunkt sichern. Mit einem 
knappen Vorsprung von nur 5 Kegeln über-
gaben sie an das Mittelpaar. Hier sicherte 
Patrik Grün (597 Kegel) sich am Ende seinen 
MP, Max Kaltenbacher (620 Kegel) hingegen 
musste seinen MP trotz guter Leistung gegen 
den besten Spieler der Gäste abgeben. Aus 
dem knappen Vorsprung wurde dadurch ein 
kleiner Rückstand von 5 Kegel. Im Schluss-
paar konnten sich René Zesewitz (641 Kegel) 
und Dieter Ockert (643 Kegel) mit ihrer tol-
len Leistung jedoch Bahn um Bahn von ihren 
Gegnern absetzen. Am Ende zeichnete sich 
dann doch ein deutlicher Sieg ab.

15. Spieltag

Regionalliga Frauen
Vollkugel Ettlingen – KV Liedolsheim  
 8:0 (3396:3116)
Am vergangenen Sonntag erwarteten unsere 
Frauen die Mannschaft aus dem benachbar-
ten Liedolsheim. Für die Ettlinger Frauen 
lief an diesem Wochenende alles zusammen. 
Bereits am Start konnten Monika Humbsch 
(591 Kegel) wie auch Angelina Emmerling 
(560 Kegel) sich ihren Mannschaftspunkt 
deutlich sichern. Mit einem Vorsprung von 
deutlichen 144 Kegel übergaben sie an das 
Mittelpaar. Auch Marika Lutz/Jessica Hester 
(536 Kegel) und Katharina Emmerling (552 
Kegel) sicherten sich ihre MP und brachten 
ihre Mannschaft mit vorentscheidenden 176 
Kegel in Führung. Im Schlusspaar konnten 
Sabine Speck (552 Kegel) wie auch Silke 
Oßwald mit neuer persönlicher Bestleistung 
von 605 Kegeln sich ebenfalls die MP sichern 
und am Ende einen deutlichen, ungefährde-
ten Sieg mit neuer Mannschaftsbestleistung 
nach Hause bringen.

Landesliga 2 Männer
SG Ettlingen 2 – KSC 81/VfL/NT Hocken-
heim 2  6:2 (3504:3469)
Mit viel Kampfgeist und einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung überzeugten unsere 
Männer und konnten so gegen den Tabel-
lendritten aus Hockenheim punkten. Vor 
allem das Schlusspaar mit Gerd Wolfring und 
Markus Lauinger, der mit neuer persönlicher 
Bestleistung aufwartete, drehten das Spiel 
mit einem tollen Schlussspurt.

Es spielten:Markus Lauinger 618 Kegel 
(1MP), Gerd Wolfring 608 Kegel (1MP), Sieg-
mund Kull 588 Kegel (1MP), Jörg Schneide-
reit 583 Kegel, Peter Kafka 566 Kegel (1MP) 
und Miroslav Pesko 541 Kegel

Mix-6er-Liga Männer
SG Ettlingen 3 – SG Neckarperle Dossen-
heim 3  8:0 (3290:3113)
Gegen den Tabellendritten aus Dossenheim 
zeigten unsere Männer eine geschlossene 
Mannschaftsleistung. Bereits nach dem Mit-
telpaar war klar zu erkennen, dass ein sou-
veräner Sieg zu Buche stand.
Es spielten: Ivan Lovakovic 589 Kegel 
(1MP), Siegfried Penski 565 Kegel (1MP), 
Marjan Bozanovic 547 Kegel (1MP), Roland 
Grün 533 Kegel (1MP), Klaus Kübel 529 Ke-
gel (1MP) und Justin Kull 527 Kegel (1MP)

Mix-4er-Liga Frauen
SG/Vollkugel Ettlingen 4 – HKO Young 
Stars 3  5:1 (2091:1926)
Mit guten Ergebnissen konnten sich unsere 
Spielerinnen und Spieler den Sieg sichern 
und sich auf den 3. Tabellenplatz vorarbei-
ten.
Es spielten: Michael Lutz 559 Kegel (1MP), 
Jessica Hester 535 Kegel (1MP), Barbara 
Souici 509 Kegel und Uwe Schnase 488 Ke-
gel (1MP)

Vorschau auf das kommende Wochenende:
Sa., 12:00 Uhr 
SG Ettlingen 2 – SG Kronau/Hambrücken 2
Sa., 12:00 UhrS
G/VK Ettlingen 4 – DKC 88/SKC 89 St. Leon 2
Sa., 15:30 Uhr
SG Ettlingen 3 – TSV Spessart 1
So., 12:00 Uhr
Vollkugel Ettlingen 1 – ESV Pirmasens 2

Jazzclub Ettlingen e.V.

Gypsy Jazz mit Josho Stephan Trio  
featuring Costel Nitescu
Ein besonderes Highlight-Konzert erwartet 
Freunde des Gypsy Swing mit dem Josho 
Stephan Trio featuring Costel Nitescu and 
Violine. Der Gitarrist Joscho Stephan ist 
seit Jahren mit seinem Gypsy Swing Trio im 
In- und Ausland unterwegs und hat schon 
viele wunderbare Musiker als Gäste zu den 
bisherigen Konzerten eingeladen. Unter an-
derem waren Bireli Lagrene, Richard Smith, 
Stochelo Rosenberg, Helmut Eisel, Martin 
Sasse und Marcus Schinkel zusammen mit 
Joscho bei den Konzerten zu hören. Der Gy-
psy Swing wurde durch diese Musiker oft in 
andere Richtungen geöffnet, etwa in Rich-
tung Klassik oder Klezmer-Musik. Der Vio-
linist Costel Nitescu fühlt sich in traditio-
neller Musik aus Mitteleuropa genauso wohl 
wie im Jazz, wo sein Sinn für Swing und 
seine improvisatorischen Fähigkeiten ihn 
zum besten Interpreten des berühmten Sté-
phane Grappelli machen. Josho Stephan und 
Costel Nitescu haben sich zum ersten Mal im 
Jahr 2009 auf Korsika getroffen, danach aus 
den Augen verloren und erst im letzten Jahr  

wieder getroffen und den ersten gemeinsa-
men Auftritt in Frankreich gespielt.

 
Josho Stephan Trio mit Costel Nitescu  
 Foto: Malte Weber

Ergänzt werden die beiden durch den Rhyth-
musgitarristen Sven Jungbeck, der in Arn-
heim studierte, sich in jungen Jahren haupt-
sächlich mit der elektrischen Jazz-Gitarre 
beschäftige, aber heute fast ausschließlich 
akustisch unterwegs ist und dabei Konzer-
te in ganz Europa spielt. Mit dem Bassis-
ten Volker Kamp, der ebenfalls in Arnheim 
studierte und heute als Assistenz der musi-
kalischen Leitung des Theaters Oberhausen 
sowie als Theatermusiker arbeitet, wird die 
Formation komplettiert. Gemeinsam wird es 
eine Hommage an die Musik des legendären 
Quintetts des Hot Club de France um Django 
Reinhardt und Stephane Grappelli geben.

Die Veranstaltung findet am Freitag, 10.02. 
im Birdland 59 (Keller der Musikschule) in 
Ettlingen, Pforzheimer Straße 25 statt. Kon-
zertbeginn ist 20:30 Uhr (Einlass 19:30 Uhr). 
Der Eintritt kostet 18 € (13 € ermäßigt). Kar-
ten gibt es im Vorverkauf unter http://www.
birdland59.de oder an der Abendkasse.

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Familiengruppe unterwegs
Sa. 11. Februar

 
Nacht über Ettlingen Foto: Doris Krah

Nachtwanderung der Familiengruppe. Nor-
malerweise trifft sich die Familiengruppe am 3. 
Sonntag im Monat für gemeinsame Unterneh-
mungen. Da an den beiden Wochenenden um 
die Faschingsferien einige nicht da sind, wird 
der Februar-Termin vorverlegt. Wir werden den 
Panoramaweg am Wattkopf in Ettlingen in der 
Dunkelheit mit Stirn- oder Handlampe erkun-
den und einen tollen Blick auf Ettlingen genie-
ßen dürfen. Eine Rast ist am Bismarkturm ge-
plant. Denkt bitte an gutes Schuhwerk und die 
Taschenlampen. Treffpunkt ist um 18:15 Uhr 
an der „Kaisereiche“. Die Rundstrecke ist ca. 
3,5 km lang mit 120 Hm und dauert etwa 2-3 
Std. Ansprechpartner ist Andreas Geiger unter  
familien@dav-ettlingen.de.
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Sportwanderung mit Heidi Georgi rund 
ums Bühlertal. Vom Haus des Gastes wird 
in weitem Bogen gegen den Uhrzeigersinn 
das Bühlertal umrundet. Dabei passieren wir 
einige lokale Highlights. (z.B. Gertelsbacher 
Wasserfälle, Wiedenfelsen, Hertahütte). An-
forderungen: Kondition für ca. 29 km Stre-
cke und 1.160 Hm auf teilweise schmalen 
Wurzelpfaden, Trittsicherheit, Rucksack-
verpflegung, Stirnlampe. Treffpunkt: um 7 
Uhr am Parkplatz des PSK, Ettlinger Allee 9, 
Haltestelle Dammerstock. Gäste sind will-
kommen. Bei Fragen: heidi.georgi@web.de.

So., 12. Februar
Genusswandern mit Josef Demel in der Vor-
bergzone Pfalz. Von Diedesfeld gehen wir 
durch das Klausental hoch zum Kalmit. Über 
die Grillhütte St. Martin (Versperpause) und 
den Sandwiesenweiher geht es zurück nach 
Diedesfeld. Abschlusseinkehr im Jägerstüb-
le. Anforderungen: Kondition für ca. 16 km 
Strecke und 550 Hm, festes Schuhwerk so-
wie ein kleines Vesper und ausreichend Ge-
tränke. Treffpunkt: um 9 Uhr am Parkplatz 
Freibad Ettlingen. Gäste sind willkommen. 
Bei Fragen: josef.demel@dav-ettlingen.de.

Caritasverband

„Trennung meistern – Kinder stärken“ 
Online-Angebot
Ein Gruppentraining für Elternteile nach 
Trennung oder Scheidung
Umfang: 7 Termine, 
dienstags von 18.30 bis 21 Uhr
Termine: 14./ 21. / 28.3. / 4. / 18. / 25.4. 
sowie 2.5.
Veranstalter: Psychologische Beratungsstel-
le des Caritasverbandes in Ettlingen
Psychologische Beratungsstelle des Land-
ratsamtes Karlsruhe
Kosten: einmalig 10 Euro
TeilnehmerInnen: getrenntlebende Mütter 
und Väter aus dem Landkreis Karlsruhe
Leitung: Doris Seitz, Diplom-Psychologin
Psychologische Beratungsstelle Ettlingen
Thomas Horch, Diplom-Sozialpädagoge
Psychologische Beratungsstelle Landrat-
samt Karlsruhe
Anmeldung: Anmeldung bis 7.3.
Sekretariat Psychologische Beratungsstelle
Beratungszentrum des Caritasverbandes in 
Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2
per Telefon: 07243 515–1701 
(vormittags oder AB)
per E-Mail: pb@caritas-ettlingen.de
Dieses Elterntraining richtet sich an Eltern, 
die in einer schwierigen Phase des Tren-
nungskonflikts stehen. Es unterstützt sie 
darin, trotz heftiger Gefühle Klarheit zu fin-
den. Es fördert ihren Blick für die Gefühle 
und Bedürfnisse ihrer Kinder. Das Elterntrai-
ning findet online in kleinen Gruppen statt. 
Jeweils nur ein Elternteil besucht diese 
Gruppe. Für den anderen Elternteil besteht 
die Möglichkeit zu einem anderen Zeitpunkt 
oder an einer anderen Beratungsstelle die-
ses Angebot wahrzunehmen.

Das Elterntraining gliedert sich in sechs 
Themenabende:
1. Trennung und Chance
2. Konflikte und Lösungen
3. Mein Kind und die Trennung
4. Eltern bleiben, Teil 1
5. Eltern bleiben, Teil 2
6. Zukunftsmodell „Arbeitsteam“
7. Abschluss und Ausblick

 
 Grafik: Landesprogramm Stärke

Diakonisches Werk

Gemeinsamer Mittagstisch
Zum gemeinsamen Mittagstisch in die 
Räumlichkeiten der Paulusgemeinde, Schle-
sierstraße 1 laden die Johannesgemeinde 
und das Diakonische Werk mittwochs, am 
15. Februar und 1. März, jeweils um 12:30 
Uhr ein. Bei einem leckeren, kostenfreien 
Essen und gemütlichem Miteinander lässt 
sich gut ins Gespräch kommen. Anmeldung 
bitte jeweils zum Montag derselben Woche 
beim Diakonischen Werk unter 07243 5495-0, 
ettlingen@diakonie-laka.de.

AWO Ortsverein Ettlingen e.V.

Narrenfrühstück
Herzliche Einladung zum traditionellen Nar-
renfrühstück, am So., 12. Februar, 
ab 9.30 Uhr, im Karl-Still-Haus der AWO, 
Im Ferning 8.
Wie immer ein reichhaltiges, klassisches 
Frühstücksbüffet mit fair gehandeltem Spit-
zen-Kaffee, Tee und Saft, alles inklusive.
10 € Erwachsene und Jugendliche, 4 € Kin-
der. Neue Gäste sind bei uns immer willkom-
men.
Eine Anmeldung ist zur Planung notwendig. 
Im Karl-Still-Haus, werktags am Vormittag, 
Tel. 07243 333 992 oder per E-Mail: 
awo-ksh@web.de, www.awo-ettlingen.de

St. Augustinusheim

Neue Pädagogische Leitung  
im St. Augustinusheim

 
Herr Krehl, Herr Schilling  
 Foto: St. Augustinusheim

Thomas Schilling ist seit dem 1. Februar 
neuer Pädagogischer Leiter im St. Augusti-
nusheim.

Am Mittwoch bereiteten ihm dazu Herr Krehl, 
Geschäftsführer der Wohlfahrtsgesellschaft 
„Gut Hellberg“mbH, zusammen mit den Mit-
arbeitenden und Jugendlichen einen kleinen 
Empfang im Foyer und hießen ihn mit einem 
Blumengruß herzlich willkommen.
Wir wünschen Herrn Schilling einen erfolg-
reichen Start in unserer Einrichtung und 
freuen uns auf die Zusammenarbeit.

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.

Sigi Masino fehlt uns
Mit tiefer Betroffenheit haben wir kurz nach 
Weihnachten erfahren, dass Sigi Masino un-
erwartet verstorben ist. Es war für uns alle 
ein großer Schock, kaum zu glauben.
Sigi Masino hat das Kaffeehäusle auf vielfäl-
tige Weise unterstützt.
Er hat sich darum gekümmert, dass wir im-
mer Fahrer zur Verfügung hatten, um unser 
Kaffeehäusle-Mobil zu transportieren.
Er ist uns mit Rat und Tat zur Seite gestan-
den, z. B. beim Kauf unseres neuen Trans-
porters, bei der Instandhaltung und Be-
schriftung des Anhängers und vielem mehr.
Er hat uns finanziell unterstützt.
Er hatte kreative Projektideen für unsere 
Zukunft.
Das Kaffeehäusle lag Sigi immer sehr am 
Herzen. Er hat uns als Geschäftsführer von 
„Recycling Schuler“, als Gemeinderat sowie 
auch ganz persönlich so großartig unter-
stützt und hatte immer ein offenes Ohr für 
unsere Anliegen.
Wir denken an seine Familie.
Er bleibt uns in großer Dankbarkeit und Er-
innerung.

 
Kaffeehäusle im Horbachpark mit Sigi Masino
 Foto: Karin Widmer

Engagierte Helfer und Helferinnen  
dringend gesucht
Unsere Saison startet mit dem SPD-Fahr-
radmarkt am 25.3.
Wir sind ein ehrenamtliches Team aus 
Menschen mit und ohne Behinderung. Das 
selbstverständliche Leben und Erleben 
von Inklusion und Teilhabe ist unser Ziel.
Um das Kaffeehäusle-Mobil auch dieses Jahr 
jeden Sonntag so weiterführen zu können, 
sind wir angewiesen auf ein starkes Team. 
Ein Pool, der aus vielen Helfern und Helfe-
rinnen besteht, die sich abwechselnd zum 
Einsatz anmelden.
Wir suchen deshalb stets weitere Menschen 
mit und ohne Behinderungen, die gerne bei 
uns im Kaffee- und Kuchenverkauf mithelfen 
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möchten, auch freuen wir uns immer über 
neue Kuchenbäcker und Kuchenbäckerinnen.
Für folgende 2 Aufgabenbereiche suchen wir 
dringend engagierte und tatkräftige Unter-
stützung, für die wir auch gerne eine Auf-
wandsentschädigung bezahlen.
Personen, die bereit sind, die „Regie/Ver-
antwortung“ für den jeweiligen Einsatz zu 
übernehmen.
Eine weitere Herausforderung ist es, unse-
ren Anhänger Woche für Woche von unserem 
Lager in den Horbachpark zu tranportieren 
und wieder zurück. Wir verfügen zwar über 
ein eigenes Transportfahrzeug, doch wir su-
chen dringend auch Fahrer oder Fahrerin-
nen, die mit Anhängern oder Wohnwagen 
Erfahrung haben und bereit sind einmal im 
Monat diesen Transport zu übernehmen.
Zurzeit sind diese Aufgaben auf zu wenige 
Schultern verteilt. Bitte melden Sie sich. Wir 
beantworten gerne Ihre Fragen.
Wir freuen uns über Ihren Anruf unter 
0160/956 05 286 bei Karin Widmer oder 
auch per E-Mail: 
info@kaffeehaeusle-ettlingen.de
Weitere Informationen finden Sie auch unter 
www.kaffeehaeusle-ettlingen.de.

Suchtberatungsstelle Ettlingen

14. Aktionswoche für Kinder aus Sucht-
familien

KibUS- Kinderprojekt für Kinder aus 
suchtbelasteten Familien der Suchtbera-
tungsstelle der AGJ in Ettlingen beteiligt 
sich an der 14. Aktionswoche für Kinder 
aus Suchtfamilien vom 12. bis 18.2.
In Deutschland kommt etwa jedes sechste 
Kind aus einer Familie, in dem bei einem 
oder beiden Elternteilen eine Alkoholsucht 
oder Drogenabhängigkeit besteht. Bezogen 
auf den Landkreis Karlsruhe sind dies 12.500 
Kinder. Außerdem geht man bundesweit von 
ca. sechs Millionen Erwachsenen aus, die als 
Kinder in Suchtfamilien aufgewachsen sind. 
In diesen oftmals schwierigen Familienver-
hältnissen aufwachsend, stellen diese Kin-
der eine Hochrisikogruppe dar, selbst eine 
Abhängigkeitserkrankung oder psychische 
Erkrankung zu entwickeln. Um diesen „ver-
gessenen Kindern eine Stimme zu geben“ 
findet bundesweit auch in diesem Jahr die 
mittlerweile 14. Aktionswoche für Kinder 
aus Suchtfamilien statt.

KibUS (Kinder brauchen Unterstützung 
und Sicherheit) ist ein Gruppenangebot 
der Suchtberatung Ettlingen für Kinder zwi-
schen 6 und 12 Jahren, deren Eltern Proble-
me im Umgang mit Alkohol, Medikamenten, 
Glücksspiel oder Drogen haben. Aktuell be-
findet sich ein Gruppenangebot für Jugend-
liche ab 13 Jahren im Aufbau.

KibUS ist ein Präventionsangebot, bei dem 
Kinder ihre Stärken entdecken und Selbst-
bewusstsein entwickeln können. Die Gruppe 
findet einmal wöchentlich statt. Die Treffen 
dauern 90 Minuten. Das Angebot ist kosten-
frei. Nach einem Vorgespräch können die 
Kinder zeitnah in laufenden Gruppen aufge-
nommen werden.
Außerdem ermöglichen wir Einzelgesprä-
che und Beratung für die Kinder und Eltern 
selbst, für Angehörige, Freunde und Fach-
kräfte. Wir stehen unter Schweigepflicht 
und beraten auch anonym.
Wir freuen uns über jede Spende, die unse-
rem Kinderprojekt zu Gute kommt.
Wenn Sie sich für unsere Arbeit mit Kindern 
aus suchtbelasteten Familien interessieren 
und weitergehende Informationen wün-
schen, freuen wir uns sehr über ihre Kon-
taktaufnahme.

Weiterhin bietet die AGJ-Suchtberatung Ettlin-
gen zwei Online-Veranstaltungen zum Thema 
Kinder aus suchtbelasteten Familien an.

Unser Vortrag „Der traumasensible Blick 
auf Kinder in suchtbelasteten Familien“ 
wird gestaltet von Stefanie Matt (Dipl. Soz.
arb./ Soz.päd. FH /staatl. anerkannte Erzie-
herin), die sich aktuell in Weiterbildung zur 
traumasensiblen Begleiterin befindet.

Grafik und Plakat: AGJ Fachverband e. V.
 
Die Veranstaltung bedarf keiner Anmeldung 
und ist geeignet für alle Fachpersonen, die 
mit Kindern und Familien arbeiten, sowie 
für selbst Betroffene und Angehörige von 
Suchterkrankten. Eine Teilnahme ist selbst-
verständlich auch anonym möglich.
Um möglichst vielen interessierten Men-
schen die Teilnahme an unserer Veran-
staltung zu ermöglichen, haben wir uns 
entschieden einen Vormittag- und einen 
Abendtermin anzubieten:

Dienstag, 14. Feb. 10:30 Uhr
https://us06web.zoom.us/j/8596290928
5?pwd=cnRCclppL2x2Q05oaFMrYnY5OFZu
Zz09

Donnerstag, 16. Feb. 19 Uhr
https://us06web.zoom.us/j/8583429655
8?pwd=eGlKL1VBYUlNcldmTnVleUwrdDRP
QT09
Eine vorherige Anmeldung zu unseren On-
line-Veranstaltungen ist nicht notwendig. 
Auf Nachfrage senden wir Ihnen die Links 
aber gerne nochmals per E-Mail zu.
stefanie.matt@agj-freiburg.de
Tel. 07243 215305
Wir freuen uns auf eine Vielzahl an inter-
essierten Menschen und einen spannenden 
Austausch zu diesem wichtigen Thema.

Verein türkischer 
Arbeitnehmer Ettlingen 
und Umgebung e.V.

Jahreshauptversammlung
Jahresversammlung am Sonntag, 26.3. um 
11 bis 13 Uhr im Türkischen Arbeitnehmer-
verein (Wasenstraße 2, 76275 Ettlingen).
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1.  Eröffnung
2.  Wahl des Wahlleiters/Ehrenminute
3.  Überprüfung der Anwesenheitspflicht
4.  Geschäftsbericht des Vorstandes
5.  Bericht des Kassenprüfers
6.  Kritik und Empfehlungen
7.  Antwort auf Kritik
8.  Entlastung des Gesamtvorstandes
9.   Festlegung des Vorstandskandidaten 

und Wahl des Vorstandes
10.  Festlegung der Verwaltungsausschuss-

kandidaten und Wahl des Verwaltungs-
ausschusses

11.  Festlegung des Revisionsausschusses, 
Kandidaten und Wahl des Revisionsaus-
schusses

12.  Festlegung der Beiratskandidaten und 
Wahl des Beirats

13. Verschiedenes (Anträge)
14. Schluss

Ettlingen ve Çevresi Türk Işci Derneği -ve 
1-DC-Ettlingen Gündem
1.  AçiliçKonuşması
2.  Divan Heyeti seçimi / SaygıDuruşu
3.  Yoklama yapılması
4.   Yönetim Kurulu faaliyet raporunun 

okunması
5.  Denetleme Kurulu raporunun okunması
6.  Eleştiri ve tavsiyeler
7.  Eleştirilere yanıtlar
8.  Yönetim Kurulu’nun ibraya sunulması
9.  Yeni Başkan adayıbelirleme ve seçimi
10.  Yeni Yönetim Kurulu adaylarıbelirleme 

ve seçimi
11.  Denetleme Kurulu adaylari belirleme ve 

seçimi
12. Danışma Kurulu adaylarınıbelirleme
13. Değişik konular üzerine fikir aliş-verişi
14. Kapanış
Üyelerimizin tamamınıgenel kurul 
toplantımızda görmeyi arzu ederiz.
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Theatergruppe 
Lampenfieber Ettlingen e.V.

Schauspieler dringend gesucht!
Die Theatergruppe Lampenfieber aus Ettlin-
gen sucht dringend dich, einen männlichen 
Schauspieler als parallele Besetzung für das 
neue Theaterstück, das in zwei Monaten Pre-
miere hat.
Stück: Piazza Grande (Uraufführung)
Rolle: Pietro, Sohn eines Cafébesitzers, Alter 
bis maximal 40 Jahre, mittlere Rollengröße.
Regelmäßige Probentermine: Mittwoch ab 
19:30 im Bürgertreff im Fürstenberg im 
Ahornweg 89 in Ettlingen
Geplante Wochenendproben: 
5. Februar, 13-19 Uhr
12. Februar, 13-19 Uhr
26. Februar, 13-19 Uhr

Auftritt: 30. März (Aufbau und Generalpro-
be) (ggf. weitere Auftritte) 31. März + 1. 
April abends Epernaysaal Schloss Ettlingen
Das Stück spielt auf einem kleinen Dorf-
platz im Örtchen Portolicio. Es handelt von 
den Beziehungen und Wirren zwischen der 
Familie des Cafés, einer Marktstandfamilie, 
einer Brunnenfigur und einer Clochard, die 
sich allesamt schon (zu) lange kennen. Dazu 
kommen Stadtbedienstete und Touristen in 
weiteren Rollen auf die Bühne. Die Dauer 
des Stückes ist Abendfüllen mit einer Pause. 
Pietro ist dabei ein Philosoph, der das Café 
nicht übernehmen will. Ein Spiegel des Va-
ters, als dieser noch jung war, der sich daran 
aber nicht wirklich erinnern will.

Die Theatergruppe Lampenfieber ist eine 
Amateurgruppe (daher können wir auch kei-
ne Vergütung bezahlen), die seit weit über 
30 Jahren zusammen ist. Seit ca. 15 Jahren 
spielt die Gruppe unter der Leitung von aus-
gebildeten Regisseuren. Derzeit ist Stefan 
Falk-Jordan (Theaterpädagoge BuT, Regis-
seur) in der Verantwortung. Bei Interesse 
melde dich bitte bei Stefan unter Kontakt@
Stefan-FJ.de oder per Telefon, WhatsApp 
oder Signal mit der Nummer 01578 - 694 
2117.
Die ganze Gruppe würde sich riesig freuen, 
wenn du uns unterstützten kannst.

Narrenvereinigung Ettlingen

8. Goldene Pappnase an Intendantin der 
Schlossfestspiele

 
 Foto: Harald Fehrer

Am 21. Januar ver-
lieh die Narrenverei-
nigung Ettlingen die 
8. Goldene Pappnase 
im Vogel Hausbräu 
an die Intendantin 
der Schlossfestspie-

le, Solvejg Bauer. Bereits vor dem offiziellen 
Beginn der Veranstaltung trugen die Spes-
sarter Radaugugge zur guten Stimmung im 
„Vogel“ bei. Danach begrüßten Rudi Vogel, 
das Dreigestirn sowie die Vertreter der ein-
zelnen Vereine die zahlreichen Gäste.

Die Laudatio zur Verleihung sprach der Trä-
ger der 7. Goldenen Pappnase Rainer Scha-
ringer. Er betonte, dass es sich bei Solvejg 
Bauer um die richtige Person für die Goldene 
Pappnase handelt, da sie bisher keinerlei 
Verbindung zur Fastnacht hatte und sich 
dennoch gerne einbringt. So hat sie auch 
zur Programmgestaltung für die Jubiläums-
veranstaltung - 33 Jahre Narrenvereinigung 
Ettlingen - im November des letzten Jahres 
beigetragen.
Frau Bauer bedankte sich beim Dreigestirn 
der Narrenvereinigung mit launigen Worten 
für diese Auszeichnung und außerdem mit 
einer Gesangseinlage von zwei Künstlerin-
nen, die sie extra eingeladen hatte.
Nach dem offiziellen Teil wurden die Gäste 
den ganzen Abend mit Musik unterhalten. 
Nicht fehlen durfte natürlich der Partysän-
ger Dieter Jürgens, der von vielen Gästen 
bereits sehnsüchtig erwartet wurde und 
wieder einige Zugaben geben musste, bevor 
er die Bühne verlassen konnte.

Ettlinger Carneval Verein e.V.

Safari Alarm beim ECV – auf nach Afrika 
mit Helau
Mit tosendem Applaus ging am 28. Januar 
die Prunksitzung des Ettlinger Carneval Ver-
eins zu Ende. Von Anfang bis Ende herrsch-
te in der vollbesetzten Schlossgartenhalle 
nach 3 Jahren Corona-Pause ausgelassene 
Stimmung.
Das mit viel Liebe, Aufwand und Humor von 
den Aktiven des Vereins zusammengestell-
te Programm ließ keine Wünsche offen und 
kein Auge trocken.
Die Roten Funken, die Lauerturmgarde und 
die Musketiere begeisterten mit ihren akro-
batischen Marschtänzen, die Tanzknöpfchen 
zeigten einen herzerwärmenden Schautanz. 
Ihren letzten Auftritt als Tanzmariechen 
hatte an diesem Abend Denise Steidl – aus 
gesundheitlichen Gründen muss sie beim 
Gardesport leider kürzer treten – und wurde 
deshalb noch einmal ausgiebig vom Publi-
kum gefeiert.
Musikalisch gingen die 4 Herzensdamen 
Nadja Lombardo, Heike Schmich, Sabine 
Joram und Karin Wiehe auf Männersuche, 
nachdem ihre Ehemänner auf so tragische 
Weise hatten sterben müssen, weshalb sich 
die Damen derzeit leider noch hinter Gittern 
befinden.
Ebenso musikalisch besangen die 4 Bänkel-
sänger Ulla Häffner, Heike Schmich, Karin 
Wiehe und Marion Reister die kleinen und 
großen Pannen der eigenen Vereinsmitglie-
der, denn „Humor isch, wenn man selber 
drüber lacht“.
Von den Tücken des Alltags berichteten die 
beiden mit Rollator bewaffneten Rentnerin-
nen Claudia Mitchell und Ulla Häffner, vor 
allem von den Schwierigkeiten, mit denen 
man sich heutzutage beim Einkaufen herum-
schlagen muss.
Um den Shopping-Wahn ihrer Partner drehte 
sich auch das Parkbank-Gespräch zwischen 

Klaus Axtmann und Dietmar Hermes, wobei 
sich das Missverständnis, dass nicht nur 
Ehe-Frauen (Uli Mai) gerne shoppen, son-
dern auch Ehe-Männer (André Penati) erst 
ganz am Ende aufklärte.

Recht schwer hatte es auch der alleiner-
ziehende „Vadda“ (Jan Lauinger), der sein 
geliebtes heiliges Blechle plötzlich mit der 
Tochter (Kim Favorke) teilen muss, die gera-
de den Führerschein bestanden hat.
Natürlich ließ es sich auch Markgräfin Sy-
billa (Kerstin Frank) nicht nehmen, nach 3 
Jahren „Fetze vor de Lapp“ in der Schloss-
gartenhalle vorbei zu kommen, um mit 
erhobenem Zeigefinger und spitzer Zunge 
aufzuzeigen, was in ihrem geliebten Ettla-
schee zu bemängeln aber auch lobenswert 
zu erwähnen ist.
Für tobenden Applaus und eine Zugabe sorg-
te das Männerballett „Hax´ndreher“, das 
sich in Gardeuniformen geschmissen hatte 
und als „Erbprinzengarde“ einen schwung-
vollen Marschtanz aufs Parkett legte. Zwi-
schendurch heizten die beiden Jungs der 
„Hitwerkstatt“ dem Publikum mit Schunkel-
runden ein.

Bei 3 über den Abend verteilten Verlosungen 
wurden anwesende „Promis“ zu Lottofeen. 
Die Stadträte Christa Stauch und Lorenzo 
Saladino nutzten dies, um dem ECV einen 
Scheck vom Pfennigbasar zu überreichen – 
hierfür nochmals ganz herzlichen Dank.

Einen kurzen Gastauftritt mit viel Gesang 
und Tanz hatte die „Original Dorlacher 
Clownkapelle“, bevor es mit Andreas Gerth 
und Marion Reister auf eine wilde erleb-
nisreiche Reise durch Afrika ging. Anfangs 
noch etwas ängstlich, ob man im afrika-
nischen Dschungel überhaupt überleben 
könne (Schautanz Musketiere und Lauer-
turmgarde), begegneten ihnen auf ihren 
zahlreichen Safari-Touren jede Menge fas-
zinierende Tiere (Playback Dohlenaze). Sie 
entspannten am Pool ihrer Lodge (Sketch 
Ehepaar im Urlaub Mareike Schmich und 
Matthias Wiehe), trafen auf von wilden Af-
fen gebissene Animateure im Tarzan-Kostüm 
(Männerballett Hax´ndreher), wurden von 
2 lautstark labernden Mädels genervt, die 
über ihr Dschungelcamp berichteten (De-
nise Steidl und Angelina Fuchs), besuchten 
ein afrikanisches Dorf (Schautanz „Schau-
tanzgruppe“), und hatten auf ihrer letzten 
Safari sorgar das Glück, den König der Tiere 
zu treffen (Schautanz Rote Funken). Für je-
den einzelnen Tanz der großen Afrika-Safari 
des ECV hatte das begeisterte Publikum eine 
Zugabe gefordert, bevor sich am Ende des 
Programms alle Aktiven zum gemeinsamen 
Finaltanz auf der Bühne versammelten.

Im Anschluss spielte die „Hitwerkstatt“ 
zum Tanz auf und in der Bar wurde bis früh 
am nächsten Morgen gefeiert. Unser Dank 
geht hier an die Mitglieder der Bürgerwehr 
Ettlingen/Horbachdeifl, die wie bereits in 
den letzten Jahren wieder für eine hervor-
ragende Bewirtung und den Betrieb der Bar 
gesorgt haben.
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An den nun folgenden Wochenenden freuen 
wir uns darauf, unsere befreundeten Kar-
nevalsvereine auf ihren Sitzungen zu be-
suchen und auf den vielen Umzügen in der 
Umgebung Klein und Groß mit Bonbons zu 
beschenken.
Es grüßt mit 3 x Ettlingen Helau , Euer ECV

Kleingartenverein

Gratulation zum 90. Geburtstag von 
Ehrenmitglied Werner Steuer

Als Gründungsmitglied und somit „Mann der 
ersten Stunde“ war Werner Steuer über 30 
Jahre in der Vorstandschaft tätig. Dabei er-
warb er sich besondere Verdienste bei der 
Verlegung des Wasserleitungsnetzes in den 
Gartenanlagen, bei unzähligen Arbeitsein-
sätzen, für seine ständige Bereitschaft und 
seinen unermüdlichen Einsatz bei den Ver-
anstaltungen des Vereins.
Man brauchte ihn nie zu bitten, er war immer 
schon da, bevor man ihn auffordern konnte.
Für seinen außerordentlichen Einsatz für 
den Kleingartenverein wurde Werner Steuer 
mit der silbernen und der goldenen Ehren-
nadel ausgezeichnet. Seit 2003 ist Werner 
Steuer Ehrenmitglied im Verein.
Der Kleingartenverein wünscht Werner Steu-
er weiterhin noch viele, viele gesunde Jahre. 
„Mach die 100 voll!“

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Die vielleicht längste Praline der Welt...

 
Duplo Foto: J. Fischer

…kommt einem in 
den Sinn, wenn man 
seinen Namen hört. 
„Duplo“ kam zu uns 
ins Tierheim, weil 
seine Besitzer sich 
trennten und ihm 
nicht mehr die Auf-
merksamkeit schen-
ken konnten, die er 
verdient hat. Der 
hübsche Kerl ist ein 

sportlicher, gelehriger und sensibler Rüde, 
der klare Strukturen benötigt. Neuen Men-
schen gegenüber ist er anfangs eher zurück-
haltend und mag es nicht, einfach angefasst 
zu werden. Kinder mochte er in seinem ehe-
maligen Zuhause nicht so gerne, hat hier 

aber auch kaum Erfahrungen gesammelt. Er 
zeigte aber deutlich, dass ihm Kinder zu viel 
Trubel bedeuten. Katzen hingegen kennt 
und mag er. In seinem ehemaligen Zuhau-
se zeigte er sich fremden Menschen gegen-
über als sehr territorial. Sobald Duplo aber 
Vertrauen gefasst hat, wird er zum freund-
lichen, verspielten Begleiter, der gerne ge-
fallen möchte.

Mit der richtigen Auslastung und weiterem 
Training ist Duplo bestimmt ein toller, lo-
yaler Begleiter. Hundesportarten wie Obe-
dience, das sind Gehorsamkeitsübungen, 
oder Mantrailing, also das Aufspüren von 
Personen zu lernen, wären mit Sicherheit 
sinnvolle Beschäftigungen für ihn. Stress-
bedingt neigt der Rüde zu Durchfall und be-
kommt derzeit Spezialfutter. Wir wünschen 
uns für Duplo deshalb ein ruhiges, aber 
sportliches und hundeerfahrenes Zuhause. 
Duplo ist gechipt, kastriert und stubenrein.
Wenn Sie Interesse daran haben, Duplo bei 
sich aufzunehmen, schreiben Sie uns eine 
informative E-Mail an info@tierheim-ett-
lingen.info über Ihre Motivation und Ihre 
häusliche Situation. Gerne melden wir uns 
bei Ihnen zur Vereinbarung eines Kennen-
lerntermins.

Stenografenverein 
Ettlingen e.V.

Tastaturschulung am PC - jetzt anmelden!
Sie wollten schon immer das 10-Finger-
Schreiben an der Computertastatur erler-
nen? Der Stenografenverein Ettlingen bietet 
eine Schulung Tastschreiben am PC an, bei 
der Sie sich das Blindschreiben am PC an-
eignen können. In nur zehn Doppelstunden 
erarbeiten Sie die Griffwege zu allen Buch-
staben, Ziffern und Zeichen als Grundlage 
für die Texterfassung am Computer.

Unterrichtszeit: 
Dienstag von 18:30 bis 20 Uhr
Unterrichtsbeginn: 7. März
Unterrichtsdauer: 10 Doppelstunden 
(einmal wöchentlich) 
Veranstaltungsort: PC-Raum StV Ettlingen
Melden sich umgehend verbindlich an: per 
E-Mail unter info@steno-ettlingen.de oder 
telefonisch unter 07243 31212.

Jehovas Zeugen

Einladung zu biblischen Vorträgen
Gemeinde Ettlingen-West
Sonntag, 12.02. 10 Uhr: Auf Gottes Kö-
nigreich bauen und nicht auf Illusionen
Die meisten Menschen wünschen sich eine 
Regierung, die sich um die Bedürfnisse ih-
rer Bewohner kümmert. Die für Frieden und 
Sicherheit sorgt. Ist es realistisch zu glau-
ben, dass es jemals so eine Regierung geben 
wird? Was zeigt uns die Vergangenheit? Bis-
her ist es keiner Regierung gelungen und wir 
können sicher sein, dass es auch in Zukunft 
keine irdische Regierung schaffen wird. 

Ganz im Gegensatz zu Gottes Königreich, um 
das wir im Vaterunser bitten: „Dein Reich 
komme“.
Gottes Königreich wird die Regierung über 
die ganze Erde übernehmen (Daniel 2:44;Of-
fenbarung 16:14).

Was steht auf der Agenda dieser Weltregie-
rung? Sie wird unter anderem …

• dafür sorgen, dass böse Menschen von 
der Bildfläche verschwinden und so nie-
mand mehr unter ihnen leiden muss: 
„Die Bösen dagegen werden von der 
Erde entfernt“ (Sprüche 2:22).

• Kriegen ein für alle Mal ein Ende setzen: 
„Weltweit macht er dem Krieg ein Ende“ 
(Psalm 46:9).

• auf der ganzen Erde für Sicherheit und 
Wohlstand sorgen: „Jeder wird in Frie-
den bei seinen Feigenbäumen und Wein-
stöcken wohnen, niemand braucht sich 
mehr zu fürchten“ (Micha 4:4, Gute 
Nachricht Bibel).

• die Erde rundum zu einem Paradies um-
gestalten.

Dass dies keine Illusion ist, zeigt der Redner 
in seinem 30- minütigen biblisch fundierten 
Vortrag.

Gemeinde Ettlingen-Ost
Sonntag, 12.02. 18 Uhr:  
Die christliche Identität bewahren
Die Identität eines Menschen schließt viel 
mehr ein als nur seinen Namen und sein Aus-
sehen. Sie beinhaltet auch Werte, Überzeu-
gungen und Charakterzüge.
Als Christen stehen wir daher vor großen 
Herausforderungen. Warum? Weil die ho-
hen biblische Sittenmaßstäbe und Werte als 
veraltet, überholt und nicht mehr als zeit-
gemäß gelten. Immer allen alles Recht ma-
chen zu wollen mindert den Erfolg unserer 
Bemühungen. Lassen wir uns also nicht ein-
schüchtern. Höflich, aber bestimmt können 
wir anderen unsere Wertmaßstäbe, unsere 
Glaubensansichten und unseren Standpunkt 
erklären. Lassen wir andere wissen, dass wir 
uns in Fragen der Moral fest an Gottes hohe 
Maßstäbe halten wollen und dass unsere 
christliche Treu nicht verhandlungsfähig ist.
Zeigen wir, dass wir auf unsere Sittenmaß-
stäbe stolz sind: „Der Gerechte wird Freu-
de an Jehova haben und bei ihm Schutz 
suchen. Alle von Herzen Aufrichtigen 
werden jubeln“ (Psalm 64:10).
Als standhafte Christen von anderen ab-
zustechen kann uns stärken und schützen, 
und es kann sogar andere veranlassen, sich 
näher mit Jehova Gott und seinem Volk zu 
befassen.
Jehova Zeugen laden jeden herzlich zu ih-
ren Präsenzgottesdiensten in Ettlingen, Im 
Ferning 45 ein. Der Eintritt ist frei. Es findet 
keine Kollekte statt. Darüber hinaus gibt es 
die Möglichkeit, die Gottesdienste digital zu 
besuchen. Die Informationen dazu können 
über die Telefonnummer: 07243 - 350 7344 
erfragt werden.


